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Der Zubau eines Registerprobenraumes für
die Musik wurde bereits im Rohbau durch
Vereinsmitglieder errichtet.
Angesichts so engagierter Bautätigkeit
wird der geplante Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten im kommenden Sommer ein-
gehalten werden können.
Die Übersiedlung so-
wie die provisorische 
Unterbringung der 

Die im August begonnenen Arbeiten zur
Sanierung der Volksschule gehen zügig
voran. Erneuert sind bereits die Dächer des
Volksschul- und der Nebengebäude, auch
ein Großteil der notwendigen Maurerar-
beiten konnten schon abgeschlossen wer-
den. Die Erneuerung der Sanitäranlagen
sowie der Elektroinstallation folgen dem-
nächst wie auch die neuen Fenster noch
vor dem Winter eingebaut werden.

Volksschule-Sanierung – prov. Schulbetrieb

Bundespräsident ehrt Maria Skala: Schulrätin

Die ÖBB informierten in der März Aussen-
dung über künftige Bauabschnitte.
Infolge der aktuellen 

In diesem von zwei Klassenräumen der alten Volksschule mögen vielleicht auch die Großeltern eini-
ger dieser Schüler und Schülerinnen das ABC und Einmaleins geübt und erlernt haben. So wie auch
die heutige Lehrerin der dritten Klasse Frau Maria Skala selbst. Wie berührend mag es für diese
langjährige Wernsteiner Pädagogin sein, wenn sie heute über die Stufen der alten Volksschule zum
Unterricht in den Klassenzimmern im Obergeschoss geht, die vor Jahrzehnten schon die Volksschü-
lerin Maria Skala zur Rechenstunde und zum Aufsatzschreiben führten. Für ihre Verdienste um die
Bildung vieler Wernsteiner Kinder hat sie der Bundespräsident geehrt – ihr darf nun auch an die-
ser Stelle zur Verleihung des Titels „Schulrätin“ gratuliert werden.    

Schulgeschichte ist auch der Raum, wo Frau Prof. Lisa Winzer die zweite Klasse unterrichtet.



vier Klassen im alten Schul-
gebäude am Kirchenplatz und im Obergeschoss des
Gemeindeamtes hat dank des Engagements der
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Volksschul-Sanierung
– Fortschritt der
Bauarbeiten sowie
Unterricht in der
Volksschule

Elternverein über- 
rascht mit Bücher-
spende für VS

Für den Inhalt verantwortlich
Amtsleiter Siegfried Prey, 
Gemein de amt Wernstein am Inn,
Innstraße 1, 4783 Wernstein a.
Inn – Telefon 07713-7000, 
www.wernstein.at
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Umsetzung, Textlektorat
Eduard Wiesner, Wernstein
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I. Madl, M. Pichler, J.Piroth, 
S. Prey, K. Walch, E. Wiesner

Hinweis: Der leichteren Lesbarkeit
halber verzichten wir auf die
Nennung geschlechterspezifisch
benannter Begriffe. Aus der
gewählten Vorgangsweise ist 
keine Diskriminierung von Frauen
abzuleiten.
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Lehrkräfte und besonders unserer Schulwartin Marta
Hartmaier bestens funktioniert. Die Klassenräume
bzw. Wohnungen wurden für den Schulbetrieb mit
Hilfe des Bauhofes adaptiert und es ist somit für das
gesamte Schuljahr der Unterricht ohne störenden
Baubetrieb reibungslos möglich.

Als neue Schulleiterin fungiert seit Jahresbeginn
Frau Dir. Sigrid Schatzl aus Brunnenthal. 

Bild oben rechts: Wo vor wenigen Jahren oberhalb der
Amtsräume des Gemeindeamtes noch Wohnungen von

Mietparteien waren, unterrichtet heuer Frau Ing. Ingrid
Anschober die Schülerinnen und Schüler der Vierten Klasse. 

Bild links: Ebenfalls im Amtsgebäude-OG unterrichten VL Mi-
chaela Kitzmüller und VL Elisabeth Hirner die Erste Klasse.

Wernsteiner Elternverein überrascht Volksschule
mit einer tollen Bücherspende

Da im letzten Schuljahr aufgrund der Corona-Pandemie viele Aktivitäten wie Gesunde Jause, Ausflüge etc. vom
Elternverein nicht unterstützt werden konnten, wurde nun der Ankauf von Büchern für die Schulbücherei mit
einer großzügigen Geldspende gefördert.
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Geleitwort unseres
Bürgermeisters

Stellenausschreibung
der Gemeinde

Der Herbst ist ins Land gezogen. Die Tage werden
kürzer. Und so darf ich jetzt schon eine kleine Zwi-
schenbilanz für das Jahr 2020 abgeben. Es war
zweifellos ein Jahr, das uns in Erinnerung bleiben
wird. Es war ein Jahr, das wir begonnen haben vol-
ler Euphorie und Pläne, uns aber plötzlich einer
Situation gegenüberstehen ließ, wie wir sie noch
nie gehabt haben und uns auch vor-
her nicht vorstellen haben können.
Aber trotz aller Einschränkungen und
Hemmnisse, die uns begleiteten, ha-
ben wir bis jetzt wieder viel geschafft. 

Der Bahnumbau Wernstein steht kurz
vor dem Abschluss. Nach fast drei
Jahren Bauzeit ist es uns gemeinsam
gelungen, die größte Veränderung, die
Wernstein seit dem Kraftwerksbau in
den 1960er-Jahren erfahren hat, zu
einem guten Ende zu bringen. Ich darf mich hier
an dieser Stelle herzlich bei allen Projektpartnern
für die gute Zusammenarbeit bedanken. Besonders
bedanke ich mich aber bei den Wernsteinerinnen
und Wernsteinern, die die Bauarbeiten und die
damit verbundenen Unannehmlichkeiten so gedul-
dig ertragen haben. Viele haben gesagt: „Jetzt is a
bisserl schwierig, aber wenn’s amoi fertig ist, dann
wird’s schön“. Und so ist es auch gekommen.

Im August haben wir ein weiteres Projekt begon-
nen – die Sanierung unserer Volksschule. Es geht
gut voran. Ich will mich auch hier bei den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, aber
im Besonderen bei den Bauhofmitarbeitern und bei
unserer Marta bedanken. Sie haben in einem engen
zeitlichen Korsett sehr gute Arbeit geleistet und so
den pünktlichen Start des Schulbetriebes in den
Ausweichquartieren ermöglicht. 

Ein Dank gilt auch dem Lehrerinnenteam für die
gute Zusammenarbeit zum Wohle unserer Schüle-

rinnen und Schüler. Diesen darf ich viel Spaß und
Freude am Lernen wünschen in diesem besonderen
Schuljahr. Für einige von ihnen wird es ein Erleb-
nis sein, in eine Schule zu gehen, in der schon
Opa oder Oma „die Schulbank gedrückt“ haben. 
Ein weiteres Projekt, welches geplant ist und in
den nächsten zwei Jahren verwirklicht werden

wird, ist der Ausbau des Hochwasser-
schutzes im Bereich unserer Wildbä-
che Kaser-, Haidobl- und Kickinger-
bach. Mit dem Bau wird noch heuer
begonnen.

Lange versprochen und nun auch ge-
halten: Der flächendeckende Ausbau
des Glasfasernetzes in den Gemein-
den Wernstein, Schardenberg und
Freinberg sowie in Teilen Brunnen-
thals steht kurz vor der Umsetzung.

Die Vergaben der Aufträge sind abgeschlossen und
der „Cluster Wernstein“, wie das Ausbaugebiet ge-
nannt wird, soll bis Mitte 2021 fertiggestellt sein.
Auch hier danke ich allen, die geholfen haben,
dieses Projekt zu verwirklichen.

Mit diesen positiven Beispielen darf ich
all jenen Mut zusprechen, denen es
vielleicht derzeit nicht so gut geht.
Gemeinsam werden wir auch diese
Krise überstehen. 

Nun wünsche ich uns allen noch
schöne Herbsttage.

Passen wir aufeinander auf,
damit wir alle gesund
 bleiben. 

Euer Bürgermeister
Alois Stadler 

Liebe Wernsteinerinnen und Wernsteiner!
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Gemeindeamt Wernstein: Stellenausschreibung für Finanzabteilung
Für das Gemeindeamt wird ein/e Verwaltungsange-stellte/r
für Finanzverwaltung und Buchhaltung mit Beschäftigungs-
beginn im Jänner 2021 gesucht. 

Bewerbungsfrist 23. 10. 2020
Beschäftigungsausmaß:
Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden)

Aufgabeninhalte:
– Mitarbeit in allg. Gemeinde- u. Fin anzverwaltung 

– Geplante Übernahme der Finanzbuchhaltung mit
Voranschlagserstellung und Rechnungsabschluss 

– Bearbeitung allgemeiner Finanzangelegenheiten mit Steuer-
und Haushaltsbuchhaltung

– Schriftführung bei Finanzsitzungen etc.

Besondere Voraussetzungen: 
– Mindestens abgeschlossene Lehre
(Bürokauffrau/-mann oder verwandter Beruf
bzw. Handelsschul/-akademieabgängerIn (oder
gleichwertige Schule)

Genaue Ausschreibungsdetails sowie Bewerbungsbögen etc.
befinden sich auf der Homepage www.wernstein.at. 
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Behindertengerechte
Ausführung 
der ÖBB-Haltestelle 

ÖBB-Schnupperticket

ÖBB-Schnupperticket nach Linz
Statt eines Normaltagesticketpreises von € 36,– ermöglicht das kostengünstige Schnupperticket Zugfahrten
nach Linz oder Wels etc. um nur € 12,– pro Tag! Es kann nun wieder beim Gemeindeamt beantragt werden –
bitte rechtzeitig telefonisch unter 07713-7000 reservieren.4

Ebenso wird derzeit an der Platzgestaltung für das Krie-
gerdenkmal und am geänderten Zugang vom Kirchen-
steg zum Friedhof gearbeitet. Das Kriegerdenkmal soll
noch vor Jahresende an seinen Platz zurückkehren.
Der als Damm bei der Mündung des Lindenbaches vom
Innufer zur Flussmitte hin errichtete Buhnenbereich
wird noch mit Sitzplatzsteinen, Bänken und einem Tisch
sowie einer Infotafel von der ÖBB attraktiv gestaltet.
Mitte der 1960er-Jahre erfuhr das jahrhundertealte
Ortsbild von Wernstein eine völlige Neugestaltung im
Zuge des Kraftwerksbaues in Passau-Ingling. Damit
verbunden war damals der Abriss von 15 Wohn- und
Wirtschaftsgebäuden samt Füllung des Burggrabens so-
wie Neubauten von mehreren Straßen. Niemand hätte
wohl damals geglaubt, dass eine gute Jahrhundert-
hälfte später Wernsteins Erscheinungsbild durch das
größte ÖBB-Projekt 2020 in Oberösterreich eine aber-
mals gravierende Veränderung erfahren würde. 
Schade, dass angesichts deren Bedeutung keine
Eröffnungsfeierlichkeit stattfinden kann – die Pande-
mie Covid 19 will es so …

Mit August 2020 ging die neue Haltestelle Wern-
stein offiziell in Betrieb. Nunmehr ist für die Wern-
steiner Fahrgäste auch der Zugang zur zentral gele-
genen Haltestelle ebenso behindertengerecht wie
der Einstieg in die Waggons selbst.
Die Restbauarbeiten gehen gleichfalls in eine finale
Phase und sollen mit Ende des Jahres großteils abge-
schlossen werden. Geplant sind neben den Humusie-
rungen und Begrünungen noch zahlreiche Asphaltie-
rungen – wie jene der Hofötzer Straße und der ehe-
maligen Landesstraße im gesamten Bereich von der
Alfred-Kubin-Straße bis zum Kirchenplatz und von
der einstigen Pöppl-Kreuzung bis zum Kinderspiel-
platz. Teilweise wird auch die Bahnhofstraße sowie
der Einmündungsbereich der Herbert-Fladerer-Stra-
ße mit einem neuen Belag versehen.
An der Hangseite im Osten der Haltestelle wird noch
eine Lärmschutzschleuse mit Glaselementen und
Steinmauern errichtet. Dieses architektonische High-
light wird wie das „alte Viadukt“ sicherlich eine Wern-
steiner Besonderheit.

Seit August: Neue zentrale ÖBB-Haltestelle  
behindertengerecht und architektonisch besonders …

Wichtige
Hinweise
für alle 
Wohnungs-
interessenten

Aktuelle Angebote
freier Wohnungen in
Wernstein am Inn
sind auf der
Gemeindehomepage
www.wernstein.at
ersichtlich.
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Wasserversorgung
Schafberg

fertiggestellt

Wegebauprojekte
2020

Verwendungsbeschluss
für Mittel aus dem
Österreichischen

Gemeindeinvestitions-
paket (KIP-Programm) 

Baubeginn beim
Hochwasserschutz

Wernstein

5

Die von der Wildbachverbauung geforderte Wasserge-
nossenschaft wurde gegründet. Somit können von den
veranschlagten Gesamtbaukosten (750.000 Euro)
Bundesmittel in der Höhe von immerhin 66 Prozent
lukriert werden. Mit weiteren 15 Prozent fördert auch
das Land Oberösterreich das Projekt Hochwasserschutz
in Wernstein. 
Der Gemeinde bzw. der Genossenschaft verbleiben so-
mit 19 Prozent der Baukosten – in Summe ca. 145.000
Euro.

Mit den im Anschluss an den ÖBB-Bahnausbau
erforderlichen Hochwasserschutz-Maßnahmen am
Kickinger-, Haidobl- und Kaserbach wird noch dieses
Jahr begonnen. Es werden an sämtlichen Bächen im
bewaldeten Oberlauf Rückhaltebecken errichtet und
im Unterlauf Sicherungsmaßnahmen aus Stein sowie
größere Straßenunterführungs-Bauwerke vorge-
nommen. 
Der Kickingerbach erhält zudem im gesamten unte-
ren Verlauf ein neues offenes Gerinne anstatt der
bestehenden Verrohrung.

Noch heuer Baubeginn beim Hochwasserschutz Wernstein

Wasserversorgung Schafberg 
Das Projekt Wasserversorgung Schafberg-Süd wurde
mit Sommerbeginn 2020 abgeschlossen und auch in
Betrieb genommen. Für die dort befindlichen 16 Lie-
genschaften kann nunmehr wie für einen Großteil der
Wernsteiner Bevölkerung ausreichend einwandfreies
Trinkwasser zur Verfügung gestellt werden. Die ent-
standenen Baukosten von ca. 250.000 Euro werden
mit Darlehen, Eigenmitteln der Gemeinde und den
Anliegerbeiträgen gedeckt.

Im Anschluss an dieses Wasserleitungsprojekt wurde
der schon sehr schadhafte Asphaltbelag des Güter-
weges Schafberg von der ÖBB-Unterführung bis zur
Zufahrt König mit einer neuen Asphaltdecke verse-
hen.

Finanzhilfe des Bundes:
161.000 Euro für 
Sanierung der Volksschule
Die Gemeinde Wernstein am Inn hat aus dem von der
österreichischen Bundesregierung bereitgestellten
Gemeindeinvestitionspaket (KIP-Programm 2020)
161.500 Euro erhalten. 

Gemäß einstimmigem Beschluss des Gemeinderates
wird diese außerordentliche Finanzhilfe nun für die
teilweise Bedeckung eines Bankdarlehens zur Sanie-
rung der Volksschule verwendet.

Wegebauprojekte 2020
Die Wegebauprojekte in Wimberg (Zufahrt Danzer)
und Sachsenberg (Zufahrt Holzinger) wurden heuer
mit der Asphaltierung fertiggestellt. Neben dem
Güterweg Schafberg wurde auch ein Teil des Güter-
weges Linden mit neuem Asphaltbelag versehen. 

Geplant und vorgesehen ist noch die Asphaltierung
der Siedlungsstraße Zwickledt/Ost im heurigen Herbst
bzw. im nächsten Frühjahr.

Die Gemeinde Wernstein hat somit fast alle vom Ge-
meinderat genehmigten und offenen Wegebaupro-
jekte abgearbeitet und wird damit vermehrt in den
kommenden Jahren in die Sanierung der Wegebauten
investieren können.
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Aus dem Gemeinderat …
� Auftragsvergaben für Volksschulsanierung
Zur Volksschulsanierung wurden bisher Aufträ-
ge in der Höhe von nahezu € 1,6 Mio. vergeben.
Den Zuschlag für die Baumeister- und Zimmer-
meisterarbeiten erhielt die Firma Leithner aus St.
Florian am Inn. Für die Dachdeckerarbeiten wur-
de die Schärdinger Firma Thomas Oberbauer be-
auftragt, der Auftrag für die Elektroinstallation
ging an die örtliche Firma Wilfried Boxrucker in
Linden, die Sanitär- und Heizungsinstallation
obliegt Firma Haberl Energieanlagen aus Brun-
nenthal, die Fenster wird die Schärdinger Tisch-
lerei Maier liefern, während der Zuschlag für die
Trockenbauarbeiten an die Firma Sperer Acous-
tics aus Wels ging. 

Mit diesen Aufträgen an fast ausschließlich lo-
kale Unternehmen wird die Gemeinde dem Auf-
trag als regionaler Auftraggeber wieder gerecht.

� Genossenschafts-Beitritt u. Genehmigung
der Mittel für das Hochwasserschutzprojekt
Der Beitritt der Gemeinde Wernstein am Inn zur
Wassergenossenschaft Hochwasserschutz Wern-
stein-Nord (betreffend die Wildbäche Kickinger-,
Haidobl- und Kaserbach) wurde ebenso geneh-
migt wie die anteilige Gemeindefinanzierung von
ca. € 140.000,–. 
Als Obmann der Genossenschaft fungiert künftig
Bürgermeister Alois Stadler – als Geschäftsführer
wurde Amtsleiter Siegfried Prey bestellt.

� Flurbereinigung und Wegeprojekt Kinham 
Die finanzielle Beteiligung der Gemeinde am
Wegebauprojekt in Zusammenhang mit der Flur-
bereinigung in Kinham wurde entsprechend der
Vorlagen der Oö. Agrarbehörde beschlossen.

� Baugrundverkäufe der Gemeinde
Die letzte freie Bauparzelle in der Siedlung Bur-
genblick wurde an Fam. Landstorfer aus Tauf-
kirchen (D) veräußert. Beim Baugebiet Zwickl-
edt-West wurde ein Grundstück an den Bewer-
ber Stefan Lang aus Wernstein vergeben.

� Malerarbeiten in der Alten Volksschule
Der Auftrag über die erforderlichen Malerarbeiten
an der alten Volksschule Wernstein wurden an den
Malerbetrieb Grasmeier aus Brunnenthal übertra-
gen.

� Rechnungsabschluss 2019 
Im Finanzjahr 2019 erzielte die Gemeinde bei
Ausgaben von € 3.233.170,25 und Einnahmen von
€ 3.270.018,14 einen Überschuss von € 36.847,89
im laufenden Haushalt. 

In den Ausgaben enthalten ist bereits eine Zu-
führung in Höhe von € 195.000,– zur Finanzie-
rung der Volksschulsanierung. Vom verbleibenden
Überschuss in Höhe von € 36.847,89 müssen im
Finanzjahr 2020 die Mehreinnahmen aus Kom-
munalsteuer und Grundsteuer in Höhe von
€ 35.969,18 von den erhaltenen Härteausgleichs-
fondsmittel des Landes OÖ. zurückbezahlt werden.

� Vertrag mit Maschinenring zum Winterdienst
Zur Durchführung der Schneeräumung wurde mit
der Maschinenring OÖ GesmbH ein neuer Durch-
führungsvertrag abgeschlossen.

� Änderung des Dienstpostenplanes
der Gemeinde Wernstein am Inn
Zwecks Aufnahme einer Verwaltungskraft wurde
der Dienstpostenplan der Gemeinde zur Aus-
schreibung dieses Dienstpostens abgeändert.

� Gemeinde beschließt einstimmig den Ankauf
des alten Bahnhofes
Einstimmiger Beschluss zum Ankauf des alten
Bahnhofgebäudes mit ca. 1.100 m2 Grundstück
zum Preis von ca. € 61.000,–.

Als neue Schulleiterin durfte in Wernstein zu Schul-
beginn Frau Direktor Sigrid Schatzl aus Brunnenthal
begrüßt werden. 

Wir heißen sie bei uns herzlich willkommen!

Ihr und dem gesamten Lehrerinnenteam wün-
schen wir viel Erfolg bei der Ausbildung unse-
rer Volksschulkinder. 

Wir hoffen, dass der Unterricht der vier Klas-
sen in der provisorischen Unterbringung im
alten Schulgebäude am Kirchenplatz und im

Neue Leiterin der Volksschule Wernstein
Obergeschoss des Gemeindeamtes bestens erfolgen
kann.



Ferien(s)paß 2020: Scardinga, Gundelrebe und Biene Maja
Der Familienausschuss lud in den Sommerferien zu drei Aktionen des Ferien(s)paß 2020 herzlich ein. Die erste
Veranstaltung führte die Kinder nach Schärding, um auf den Spuren des „Via Scardinga“ unsere Barockstadt zu
erkunden. Gundelrebe, Löwenzahn & Co. durften die Kinder beim zweiten Termin mit Frau Gerti Pammer ken-
nenlernen. Bei der Abschlussveranstaltung drehte sich alles um Wildbienen und Insekten in Wald und Wiese. 
Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen waren mit Begeisterung dabei!
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Ferienspaß 2020

Biosackerl ist
keine Restmülltonne

Gesunde Gemeinde:
Schlaf wichtig für die
Kindesentwicklung
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Die Gesunde Gemeinde informiert: Schlaf, Kindlein, schlaf!
Für die Entwicklung des Kindes ist Schlaf besonders wichtig. Sein Bedarf kann aber unterschiedlich sein. Wäh-
rend Babys und Kleinkinder ihren Schlaf-Wach-Rhythmus noch entwickeln, können bei Größeren (Ein-) Schlaf-
probleme als Entwicklungsteil auftreten. Kinder im Kindergartenalter benötigen noch rund zwölf Stunden Schlaf,
Volksschulkinder durchschnittlich elf Stunden. Abweichungen von bis zu zwei Stunden sind völlig normal.

JMKuscheltiere, die Lieblingsbettwäsche und 
JMein Nachtlicht sorgen für GemütlichkeitM
JMSchlafräume angenehm und gemütlich gestalten
LMAnregende Getränke wie z. B. Cola und Eistee 
JMsind für Kinder ungeeignet und stören ihren
JMSchlafM
LMKein Fernsehen, Smartphone oder Tablet vor dem
JMZubettgehenM
LMIm Kinderzimmer unbedingt nicht rauchen!M
LMSchlaf- oder Beruhigungsmittel sind tabu!

Tipps für einen gesunden Kinderschlaf:M
JMViel Bewegung tagsüber, am besten immer an der
JMfrischen LuftM
JMRegelmäßige SchlafenszeitenM
JMAuf ähnliche Einschlafrituale achtenM
JM1 Stunde vorm Schlafengehen zur Ruhe kommen
JMDie Zeit zum Vorlesen und Kuscheln nutzenM
JMMindestens eine Stunde vor dem Schlafengehen 
JMdas Abendessen beenden
JMAbdunkeln des Zimmers und Lärmvermeidung

In die Biosackerl-Box 
gehört kein Restmüll!
Leider befinden sich in den kostenlosen Biosäcken und
in den Sammelboxen nach wie vor Abfälle, welche
richtigerweise in die Restmüll- oder Sondermüll-Ent-
sorgung gehören. 

Wir bitten die Benutzer neuerlich um die richtige
Trennung der Abfälle und Entsorgung entsprechend der
Vorgaben des Abfallverbandes. Fälschliche Entsorgung
wie im Bild dokumentiert bitte aus den Sammelbehäl-
tern entfernen und dem korrekten Müll zuführen.  

Sollte es weiter zu falscher Befüllung kommen, wird
der Bezirksabfallverband BAV Anzeigen gegen die
„Falschentsorger“ erstatten. Trennen und entsorgen Sie
daher richtig. Infobroschüren gibt es am Gemeindeamt
und im BAV-Sammelzentren. Danke für Ihre Mithilfe.



Auf 
einen 
Blick

Veranstaltungen auf
der Homepage

Union Wernstein:
Landesmeistertitel 

Auszeichnung für
Musikverein Wernstein
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Veranstaltungen 2020-2021
Auf Grund der aktuellen Lage durch den Corona Virus und den bisher abgesagten Veranstaltungsterminen,
können wir derzeit keine Informationen über die Abhaltung von geplanten Veranstaltungen geben.

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage www.wernstein.at (Veranstaltungen), ob, wann und wo
wieder Veranstaltungen durchgeführt werden. Danke!

Landesmeisterstitel der Union im Boccia und Tennis

Die Sportler der Union Wernstein konnten heuer ihre Vorjahrestitel als
Landesmeister bravourös verteidigen und weitere Spitzenplätze erobern.
So verteidigte die Boccia-Sektion der Union Anfang August in Wels ihren Vorjah-
restitel als Landesmeister. Podestplätze gab es auch am 22. August 2020 bei der
in Wernstein stattfindenden Boccia-Landesmeisterschaft im Einzel und Doppel. 
Die Union Wernstein konnte dabei vier Podestplätze erreichen! Im Einzel erreich-
te Hochhold Hannes den 2. Platz. Bei den Doppelspielen räumte Wernstein die
ersten drei Plätze ab. Landesmeister wurde das Doppel Bgm. Alois Stadler und
Björn Friedl vor Spießberger Franz / Estermann Markus und Hochhold Hannes /
Schano Helmut.
Auch die Tennis-Sektion hat einen wahrhaften Grund zum Jubeln. Das
Nachwuchstalent Tim Madl erreichte in seiner Altersklasse in Aurachkirchen den
dritten Landesmeistertitel in Folge. 
Wir gratulieren allen sehr herzlich für diese tollen Erfolge! 

Landesmeisterstitel hoch 3 bei der Union Wernstein.

Auszeichnung für die
Musikkapelle Wernstein
Die Musikkapelle Wernstein am Inn erhielt im
September aus den Händen von Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer die Auszeichnung
„Con-Bravura-Preis“ überreicht. Diese besondere
Ehrung wird für zehn „ausgezeichnet“ bei
Konzertwertungen und fünf „ausgezeichnet“ bei
Marschwertungen verliehen. Kapellmeisterin
Nora Karl durfte in Begleitung von Bernhard
Ortbauer, Gerald Karl und Philipp Hell den Preis
im Linzer Landhaus im Beisein von Bürgermeister
Stadler Alois in Empfang nehmen. Gratulation!

Einen sonnigen

milden Herbst,

der schön

die Wälder färbt

und einen goldenen

Rahmen schenkt

für Spaziergang

und Wanderung für

viel Gesundheit

wünscht

allen namens der

Gemeinde vertretung 

und der Gemeinde-

bediensteten

Bürgermeister

Alois Stadler


